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Goldene Dinge

Wir sind im 
Goldrausch
Goldene Fäden spielen in vielen Märchen 
eine bedeutende Rolle, denn sie stehen sym-
bolisch für ein Glück verheissendes Schicksal. 
Vielleicht ist dies auch einer der Gründe, wa-
rum wir uns nur schwer dem Zauber entzie-
hen können, der von mit Goldfäden durch-
wirkten Kleidungsstücken ausgeht. Und 
goldene Wintermützen, Oberteile, Pullover, 
Kleider oder Schals schenken auch unserem 
Gesicht etwas von ihrer besonderen Strahl-
kraft. Wer dem textilen Goldrausch verfallen 
ist, kann seine goldene Beute gleich auch mit 
erlesenem Goldschmuck erweitern, etwa mit 
einer filigranen Armspange, eleganten Ohr-
ringen oder Ohrsteckern, einem besonderen 
Ring und Halsketten. Das ist in zweifacher 
Hinsicht eine gute Idee: Gold lässt sich  
perfekt mit Gold kombinieren, und Gold-
schmuck ist eine gute finanzielle Anlage. 
Kristina Köhler
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Visionär Die Entwürfe von Phoebe  
Philo für Céline: cool und reduziert. 
Model Joséphine Le Tutour (Elite)  
trägts überzeugend.

Goldmariechen Beret aus feiner Wolle 
und Goldfäden von Fé’s, Zürich, 
www.fe-s.ch. chf 46.–

Funkelnde Poesie Ohrstecker aus 18-Ka-
rat-Gold und Brillanten von Ole Lynggaard, 
www.olelynggaard.com. chf 1500.–

Goldige Hülle Grobmaschen-Pulli 
von Rag & Bone, bei G-Point. 
Nur solange Vorrat. chf 590.–

Goldene Kunst Goldene Armspange 
von Sundrani Fine Jewelry, Zürich, 
www.sundrani.com. chf 539.–

Dufter Luxus Edel-Parfüm «V» aus der 
Clive Christian Private Collection, bei 
Parfumerie Osswald, Zürich. chf 576.–

Laufsteg

Klare Ansage

Beatrice Schönhaus,  
Ressortleitung SI Shop-
ping, liebt auch die 
Taschen von Céline.

Puristen lieben sie, die Kollektionen von 
Phoebe Philo für Céline. Sie zeugen 
von einer wohltuend klaren Vision, die sehr 
persönlich ist. Die übergrossen Boyfriend-
Mäntel, kurzen schmalen Hosen und inte-
ressanten Tops überzeugen durch hoch-
wertige Verarbeitung, gute Schnitttechnik 
und tolle Farben. Die Tops sind eindeutig 
die Highlights der Kollektion Herbst/Win-
ter 2012/2013. Die grafischen Muster und 
asiatisch inspirierten Details wirken futuris-
tisch-cool und wandelbar. Auch die gross-
zügig geschnittenen Mäntel machten von 
sich reden. Sie sind sicher eine gute Inves-
tition in den Modewinter – und lange  
darüber hinaus. 


